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  Projekt- und Begegnungsreise Uganda,  

Option Verlängerung Sansibar 
Freitag, 25.01. bis Samstag, 09.02.2019  

Geplanter Reiseverlauf: 

 

Freitag, 25. Januar: Abflug, Ankunft in Entebbe 

Flug voraussichtlich mit Turkish Airlines ab Frankfurt am Main um 12:05 Uhr (ggf. andere 

Abflughäfen auf Anfrage). Treffpunkt ist drei Stunden vor Abflug, um 09:05 Uhr, am Flughafen 

Frankfurt am Schalter der Airline. Ankunft in Istanbul um 17:10 Uhr, weiter um 19:55 Uhr und 

Ankunft um 04:05 Uhr am Folgetag in Entebbe.  
 

Samstag, 26. Januar: Ankunft – Projektbesuch oder Relaxen 

Sie haben die Wahl:  

1. Interessierte am Projekt in Luwero fahren gleich weiter, somit kann man ohne Stau durch 

Kampala kommen. Gemütliches Frühstück in Luwero und Kennenlernen der Parents Heart 

Primarschule in Bweyeyo, nahe der Stadt Luwero.  

2. Alternativ können Sie im Bananavillage-Ecoresort ausschlafen und nach dem Frühstück im 

Botanischen Garten einen geführten Spaziergang unternehmen. 

Für alle: Ausklingen des Tages: Gemeinsames Abendessen am Viktoriasee 

Übernachtung / Frühstück 
 

Sonntag, 27. Januar: Fahrt nach Westen  
Früh geht’s los Richtung Westuganda. Erster Stop am Äquator, wer möchte kann ausprobieren 

wie sich ein Wasserstrudel nördlich oder südlich des Äquators dreht, Fotos machen, Cappucci-

no trinken, Kunsthandwerk erstehen.  

Weiterfahrt nach Mbarara, Übernachtung  

Übernachtung / Frühstück 
 

Montag, 28. Januar: Queen Elizabeth Nationalpark 

Der Park ist Ugandas bekanntester Nationalpark, besonders wegen seiner artenreichen 

Tiervielfalt. Während eines Game-Drives sehen Sie Büffel, Uganda-Kobs, Elefanten und mit 

etwas Glück auch Löwen. Übernachtung  in Gästehäusern im Nationalpark. 

Übernachtung / Frühstück 
 

Dienstag, 29. Januar: Bootsfahrt auf dem Kazinga Channel 

Bootsfahrt auf dem Kazinga Channel, dabei sehen Sie viele Nilpferde, Krokodile und die Tiere 

der Savanne, die an den Kanal zum Trinken kommen.  

Am Nachmittag Fahrt nach Fort Portal. Auf dem Weg Besuch der Rubona Basket Weaver 

Association, eines Projektes in dem wunderschöne Körbe aus Naturmaterialien hergestellt wer-

den. Weiterfahrt zum Kibaale Nationalpark in der Nähe von Fort Portal. Übernachtung voraus-

sichtlich im Rweteera-Safaripark in festsehenden Zelten mit Betten (Upgrade in Chalets oder 

Deluxe Chalets auf Anfrage (Aufpreis) möglich.  

Übernachtung / Frühstück 

  

http://www.bananavillageuganda.com/
https://ucota.wordpress.com/2014/02/18/ucota-monthly-featured-community-enterprise/
https://ucota.wordpress.com/2014/02/18/ucota-monthly-featured-community-enterprise/
http://www.rweteerasafaripark.com/
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Mittwoch, 30. Januar: Kraterseen, Sumpfvögel und/oder Schimpansen 

Genießen Sie Natur pur bei einer geführten Wanderung durch die Kraterseenlandschaft. 

Beobachten Sie Affen und Vögel und lernen die Vielfalt der Bäume bzw. Pflanzen des 

Naturschutzgebietes kennen. Unter anderen ist ein Besuch in einem Fischerdorf oder eine 

Wanderung zum Mahoma Wasserfall möglich. Wir bieten Wanderungen unterschiedlicher 

Länge an. 

Optional können Sie eine Halbtagstour (Aufpreis 100 USD) oder Ganztagestour (Aufpreis 170 

USD) zu den Schimpansen im Nationalpark machen.  

Übernachtung voraussichtlich im Rweteera-Safaripark 

Übernachtung / Frühstück 

Donnerstag, 31. Januar: Fahrt nach Kagadi, Besuch der Familie des Botschafters 

Westlich des Albertsees befindet sich der Kagadi Distrikt, Heimat des ugandischen Botschafters 

in Deutschland. Kennenlernen der von Tukolere Wamu unterstützen Projekte. Übernachtung 

voraussichtlich in Kyenjojo. 

Übernachtung / Frühstück 

 

Freitag, 01. Februar: Fahrt nach Osten bis Jinja 

Früh morgens Weiterfahrt durch die Hauptstadt Kampala nach Jinja. Dort treffen Sie gleichzeitig 

auf den Viktoriasee und den Nil. 

Übernachtung im Kingfisher Resort, einem sehr schön gelegenen Hotel direkt am Viktoriasee. 

Übernachtung / Frühstück 

 

Samstag, 02. Februar: Fahrt SALEM-Dorf 

Bootsfahrt auf dem Viktoriasee bis zur Quelle des Nils. Sie erfahren Interessantes über den Nil 

und den Nalubaale-Damm, dort befindet sich Ugandas größtes Wasserkraftwerk. Weiterhin 

können Sie die reichhaltige Vogelwelt bestaunen. 

Anschließend Fahrt nach Osten, vorbei an der Stadt Mbale, zum SALEM-Dorf. Am Nachmittag 

erstes Kennenlernen des SALEM Projektes inklusive des Kinderdorfes, Babyhauses, der 

Forstwirtschaft und der näheren Umgebung bei einem Spaziergang.  

Halbpension 

 

Sonntag, 03. Februar: SALEM Dorf – Gottesdienst 

Erleben Sie einen Gottesdienst im Dorf Kabwangasi ca. 5 km vom SALEM Dorf entfernt. Sie 

können hin radeln oder mit dem Pickup fahren. Der Besuch der von Tukolere Wamu 

geförderten James-Odong-Schule erfolgt im Anschluss. Nach einem Austausch mit den 

Projektpartnern geht’s weiter zu den Kakoro Felsmalereien inmitten eines beeindruckenden 

Felsenmeeres. Hier erfahren Sie Interessantes über die Kultur des Volkes der Bagwere. Am 

Nachmittag haben Sie im SALEM Gästehausbereich Zeit zum Relaxen. 

Alternativ bieten wir als sportliche Herausforderung eine ganztägige Wanderung zum Mount 

Wanale bei Mbale an.  

Vollpension  

 

Montag, 04. Februar: Kinder, Schule und Heiler 

Die Vogelwelt, Botanik und ein Sonnenaufgang über dem Mt. Elgon Massiv lockt Frühaufsteher 

zu einem geführten Spaziergang durch das SALEM Dorf. 

Nach dem Frühstück Spaziergang zu einer nahegelegenen Grundschule. Dabei Kennenlernen 

des von Tukolere Wamu unterstützten Tusome Programms, hier bauen Schüler selbst 

Lebensmittel an, damit reduziert sich die Schulabbrecherquote beträchtlich. Gemeinsam mit 

http://www.kingfisher-uganda.net/en/jinja-en/
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den Schülern können Sie ausprobieren, wie mit Ochsen gepflügt oder von Hand gehackt wird. 

Erfahren Sie mehr über feuerholzsparende Öfen und vielleicht haben Sie Lust an der Schule 

einen Baum zu pflanzen? Anschließend sehen Sie in ländlicher Umgebung die Dorflatrinen, die 

von Tukolere Wamu und SALEM gefördert werden. 

Am Nachmittag Besuch eines Traditionellen Heilers, Kennenlernen seiner Kräuter und 

Heilmethoden. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, einem Dorftheater beizuwohnen und 

eine Traditionelle Hebamme zu besuchen.  

Vollpension 
 

Dienstag, 05. Februar: Ausflug in die Berge, Sipi oder Sisyi Wasserfälle 

Frühmorgens geht’s los in Richtung Berge. Unterschiedliche Wandermöglichkeiten zu den drei 

Sipi-Wasserfällen oder einfach nur in den nächstgelegenen Ort. Nach dem Mittagessen 

Gelegenheit die Verarbeitung von Kaffee von der Ernte bis zum heißen Getränk zu begleiten. 

Gäste, die schon in Sipi waren, können die Sisyi Wasserfälle besuchen. Dort Wanderung und 

Mittagessen in herrlicher Bergkulisse.  

Halbpension 
 

Mittwoch, 06. Februar: Tukolere Wamu stellt sich vor 

Tukolere Wamu unterstützt eine Vielzahl von Projekten v.a. im Osten Ugandas, darunter das 

Buchanagandi Gesundheitszentrum, ca. 35 km von SALEM entfernt. Dieses und eine der von 

Tukolere Wamu unterstützten Schulen können Sie besuchen. Alternativ können auch Projekte 

in der Nähe des SALEM Dorfes besucht werden.  

Vollpension 
 

Donnerstag, 07. Februar: Projekttag und African Night mit Life Musik 

Je nach Ihren Wünschen, Erfahrungen und den Möglichkeiten vor Ort haben Sie die Gelegen-

heit, ein Projekt Ihres Interesses zu begleiten bzw. wenn möglich auch selbst mitzuwirken. Zum 

Beispiel Besuch einer Frauengruppe und selber Papierperlen herstellen, Herstellen eines sog. 

„Tipi-Taps“ zum hygienischen Händewaschen, mit Ochsen pflügen oder Kräutersalbe rühren, 

Begleitung der Aidsberaterin, Mitwirkung im Kindergarten oder im SALEM Kinderdorf, z. B. Ma-

len, Basteln, Singen oder Tanzen mit den SALEM-Kindern, Mitwirken in der SALEM-Küche bei 

der Herstellung deutscher oder ugandischer Spezialitäten, oder Kennenlernen der Permakultur 

und der Imkerei. Sollten Sie spezielle Wünsche haben, teilen Sie diese bitte rechtzeitig vor Ab-

flug der Reiseleitung mit. 

Nachmittags und abends: Live-Musik in SALEM, dabei haben Sie die Gelegenheit, selbst beim 

Kochen ugandischer Gerichte aktiv zu werden (Hirse mahlen, Erdnüsse stampfen, 

Kochbananen schälen ...) selber ugandische Musikinstrumente und Trommeln ausprobieren, 

und schließlich Musik und Tanz, gerne mit „afrikanischer Modenschau“, bei tropischen Cocktails 

und traditionellem Hirsebier… 

Vollpension 
 

Freitag, 08. Februar: Fahrt nach Entebbe   

Früh geht’s los von SALEM über Jinja, Kampala bis nach Entebbe zum Banana Village 

Ecoresort. Ausklingen der Reise bei einem gemeinsamen Abendessen und kurze 

Übernachtung.  

Übernachtung / Frühstück  
 

Samstag, 09. Februar: Abflug 

Fahrt zum Flughafen Entebbe. Abflug mit Turkish Airlines um 05:00 Uhr. Weiterflug von Istanbul 

http://www.bananavillageuganda.com/
http://www.bananavillageuganda.com/
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um 12:40 Uhr. Ankunft in Frankfurt am Main um 13:55 Uhr.  
 

Reisekosten: 

16 Tage: 2.350,- EURO pro Person inklusive Flug, Unterkunft mit Frühstück im Einzel- bzw. 

Doppelzimmer (Einzelzimmerzuschlag 300,-- EURO, im Queen Elizabeth Park kann es nicht 

garantiert werden, ggf. wird der Zuschlag anteilig verrechnet) und Vollpension im SALEM-Dorf 

und an den angegebenen Tagen, Eintritte, alle Transfers. 
 

Anmerkung: 

Der Reisepreis (Ugandareise ohne Verlängerung) kann bis zum 30. September 2018 garantiert 

werden, später sind Aufschläge aufgrund von Flugpreiserhöhungen möglich.  

Auch bei vorher gebuchten Reisen könnte die Fluglinie einen Aufschlag auf den Ticketpreis, der 

infolge eines Kerosinzuschlages erheben. Diesen müssten wir ggf. an Sie weiterleiten. Wir 

bitten hierfür um Ihr Verständnis. 
 

Reiseleitung:  

Gertrud Schweizer-Ehrler ist langjährig mit Uganda vertraut, hat dort bereits von 1985 bis 

1995 im SALEM-Krankenhaus gearbeitet und ist auch jetzt wieder für SALEM 

Ansprechpartnerin für die Uganda Projekte. Sie ist Trainerin für Landesanalyse für Uganda, 

Erstellerin und Redakteurin des Länderportals Uganda der GIZ (Gesellschaft für internationale 

Zusammenarbeit). Sie ist Gründungsmitglied und seither 1. Vorsitzende des Vereins Tukolere 

Wamu, gemeinsam für Eine Welt e.V. und Gründerin bzw. Geschäftsführerin von Tugende 

Begegnungsreisen UG.  

Unterstützt wird sie von Gerlinde Brünz, sie ist Gründungsmitglied und seither 2. Vorsitzende 

des Vereins Tukolere Wamu e.V. Sie war zwei Jahre im SALEM-Dorf als Krankenschwester 

tätig und begleitet Gertrud Schweizer-Ehrler sehr gerne bei den Projekt- und 

Begegnungsreisen.  
 

Unsere Helfer vor Ort: 

In SALEM steht der Gruppe jeden Tag ein(e) ugandische(r) Mitarbeiter(in) zur Verfügung. 

Denis Medeyi (Projektleiter in SALEM Uganda) und viele Mitarbeiter(innen) bereiten die Reise 

in Uganda vor. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Option Verlängerung Sansibar (die Tour wird organisiert, ist aber ohne Begleitung von uns. 

Jeweils Übernachtung plus Frühstück): 
 

Samstag, 09. Februar: 

Sie werden von unserem Team zum Flughafen gebracht, Flug um 11:10 Uhr mit Precision Air 

von Entebbe nach Stonetown via Daressalam. Ankunft um 16:30 Uhr in Stonetown. Abholung 

und Fahrt nach Bwejuu an die Ostküste Sansibars. Übernachtung in Mustaphas Place. 

Übernachtung / Frühstück 
 

Sonntag, 10. Februar: 

Relaxen am Meer, Schnorchelausflug (im Preis enthalten) Übernachtung in Mustaphas Place. 

Übernachtung / Frühstück 
 

Montag, 11. Februar: 

Aktivitäten am Meer nach Wunsch, z.B. Daufahrt, auf Wunsch Ausflug zu einer Gewürzfarm etc. 

(Fahrtkosten und Eintritte nicht im Preis enthalten) Übernachtung in Mustaphas Place. 

Übernachtung / Frühstück 
 

http://www.liportal.de/uganda
http://www.tukolere-wamu.de/
http://www.tukolere-wamu.de/
http://www.tugende.org/
http://www.tugende.org/
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Dienstag, 12. Februar: 

Fahrt von Bwejuu zum Jozani Forest. Erkundung des Urwaldes, Begegnung mit Colobus-Affen 

u.a. und Kennenlernen des Mangroven Waldes. Weiterfahrt nach Stonetown. Übernachtung im 

Warere Guesthouse inmitten der Altstadt. 

Übernachtung / Frühstück 
 

Mittwoch, 13. Februar: Stonetown 

Geführte Tour durch Stonetown, Fischhafen, Altstadt, alter Sklavenmarkt u.v.m. Am Nachmittag 

Gelegenheit zur eigenen Erkundung. Am Abend bietet sich ein Besuch im Forodhani Markt an, 

ein Open-Air-Markt voll kulinarischer Genüsse. Übernachtung Warere Gästehaus. 

Übernachtung / Frühstück 
 

Donnerstag, 14. Februar:  

Rückflug ab Stonetown voraussichtlich um 04:45 Uhr mit Ankunft in Frankfurt um 16:30 Uhr 

 

Kosten Verlängerung nach Sansibar:  

Die Kosten für die 5 Übernachtungen mit Frühstück, die Fahrten, lokale Guides und Eintritte lt. 

Programm betragen:            350,-- Euro /Person 

 

Zusatzflug von Entebbe nach Stonetown    ca. 250,-- Euro/Person  
(Achtung dies ist tagesabhängig, wir müssen den aktuellen Preis berechnen.) 

 

Mehrkosten für Hauptflug mit Rückflug von Stonetown  ca. 50,-- Euro/Person  
(Achtung dies ist tagesabhängig, wir müssen den aktuellen Preis berechnen.) 

 

Zusatzkosten insgesamt: ca. 650,-- Euro 

 

Tipp: je früher gebucht wird, desto geringer die Aufpreise! Kontaktieren Sie uns für mehr Infos!  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Vorbereitungstreffen: 

Zu Ihrer Vorbereitung auf die Reise, als Einführung in die Kultur, die Lebensumstände und zur 

Beantwortung Ihrer ganz persönlichen Fragen, aber auch zum gegenseitigen Kennenlernen 

werden wir bei genügender Beteiligung ein Vorbereitungstreffen organisieren. Ort und Zeit wird 

noch mitgeteilt. Des Weiteren werden wir Ihnen ein Merkblatt mit vielen relevanten 

Informationen zur Verfügung stellen.  

Hinweis: Viele Ausflüge und Projektbesuche werden in Kleingruppen durchgeführt, daher haben 

Sie oft mehrere Alternativen. Die Wahl haben Sie auch immer wieder in der Art der 

Fortbewegung. Manche Gruppen gehen zu Fuß, andere fahren mit dem Fahrrad, oder mit dem 

Auto bzw. Pick-up. Für körperlich eingeschränkte Gäste können Alternativen zu den 

Wanderungen angeboten werden. 

 

Infos: 

Visa: Die Kosten für die Visa sind nicht im Reisepreis enthalten. Das Visum für Uganda kostet 

derzeit 50 USD, das Visum für Tansania (nur für Verlängerer) ebenfalls 50 USD. 

Die Teilnahme erfolgt gemäß unseren Reisebedingungen. Wir empfehlen Ihnen dringend den 

Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung sowie einer Auslandskrankenversicherung.  

Informationen zum Reiserücktritt finden Sie weiter unten. 
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Reisevereinbarung für die Reise    

Zwischen der Tugende Begegnungsreisen UG (haftungsbeschränkt) und 

angemeldeter/angemeldeten Person/en wird hiermit ein Reisevertrag geschlossen: 
 

Hiermit melde ich mich/uns zur Reise nach Uganda vom 25. Januar bis 09. Februar 

2019 an unter Berücksichtigung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Tugende 

Begegnungsreisen UG (haftungsbeschränkt), die Teil des Vertrages sind. Diese 

können jederzeit bei uns angefordert werden bzw. stehen als PDF-Datei auf unserer 

Webseite www.tugende.org zum Download bereit. 

 

 

(1) Name/Vorname:      Geburtsdatum: 
( Name unbedingt vollständig und wie im Reisepass aufgeführt angeben!)

(2) Name/Vorname:      Geburtsdatum: 
( Name unbedingt vollständig und wie im Reisepass aufgeführt angeben!) 

 
Straße: 
 

PLZ, Ort: 
 

Telefon/Fax/Mobilnummer: 
 

E-Mail: 
 

Datum/Unterschrift: 
 

Name und Telefonnummer einer Kontaktperson zuhause: 
 

 
 

Besondere Verpflegungswünsche/Unverträglichkeiten: 
 
 
 

Ich benötige:  Doppelzimmer 2.350,-- EURO/P 

  Einzelzimmer-Zuschlag  300,-- EURO/P 

  Kibaale Forest Schimpansen ½ Tag  85,-- EURO/P 

  Kibaale Forest Schimpansen 1 Tag 145,-- EURO/P 

  Verlängerung Sansibar (ggf. mehr falls Flugpreise steigen!) 650,-- EURO/P 

  Einzelzimmer, Sansibar 50,-- EURO/P 

  Gruppenreiserücktrittversicherung (auf Anfrage)  

 Ich bin einverstanden, dass meine Kontaktdaten an die Mitreisenden weitergegeben werden.  

http://www.tugende.org/
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Reiserücktritt 

Im Falle eines Rücktritts von der Reise sind wir berechtigt, eine pauschale Entschädigung zu 
verlangen:  

 bis 40. Tag vor Reisebeginn                         25 % 

 39. bis 22. Tag vor Reisebeginn             40 % 

 21. bis 15. Tag vor Reisebeginn             60 % 

 14. bis   7. Tag vor Reisebeginn             70 % 

  6. bis   4. Tag vor Reisebeginn             80 % 

 ab dem 3. Tag vor Reiseantritt oder bei Rücktritt/Nichterscheinen am Abreisetag 90% 
des Gesamtbetrages pro Teilnehmer. 

Sollte es uns möglich sein, den bei einem Rücktritt freigewordenen Platz rechtzeitig wieder zu 

besetzen, fallen neben einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von 60,-- EURO die eventuellen 

Kosten der Fluggesellschaft an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldecoupon bitte ausgefüllt und unterschrieben senden an:  

Tugende Begegnungsreisen UG (haftungsbeschränkt),  

Frau Gertrud Schweizer-Ehrler, In der Etzmatt 14, 79423 Heitersheim  

oder per Fax an: 07634/592127, oder als Scan per E-Mail an: ehrler@tugende.org 

Telefon: 07633/82150 (Gertrud Schweizer-Ehrler) oder 07347/4491 (Brigitte Haag-Funke). 

mailto:ehrler@tugende.org

